
479 Beiprechungen
(vieleicht hätte aber Der yn Bertfram, rür Die weiteiten Xreife fichtbar inSchwung von Cpb 1, 3—1. na AMuflöfung
Der VDerivde Durch anDdere Kunftmittel rj|eßen

Die erite Keihe Der Sührer ND rDerer Der
Xatholifcdhen AHEtion gefrefen. %Jas vorliegendelaffen): Deutfch IDiCrD Das Dartizip mieDdergege- Q$SerE Läßt uNns veritehen, Die iefje Stelungben voll Niitleid Iatth.20, Durch Die ffa ganz DDN Jelbit aus Dem jahrzehntelangen

NUung,ar4, voll Ötaunen, ue.24 U, Hirtenwirken Des Kardinals erwachten mußteDer AHorift Die Aufregung feilfe Der ganzen
mif, Apg. 199 Hebraismen: DDL Dem

„MAus meinem OGinnen uUunD Sorgen DD  z 83ir
Fen im DesS Xönigs C1iUS nennt Derlaufchenden 8uE. 7 in Die ren KRardinal jein Q8SerE. Sr bietet e  S tierite (Sin-Des VBoltes) mD auch manche echt eutiche blice in Das eigene bochpriefterliche QiSirtenZ2endung on mwirktf belebend. Q8Senn {T0ß- Damit ugleich al Denen, Die Der atho-Dem In Den Paulusbriefen eine gemwilje CSchwere

bleibt, 19 liegt Das n Yriginal. ur Die H
li|qhen Q(Etion ibre Dienfte mweihen wolen,
® zeigen, aus weldhem ei ‘ie wirkenIprüngliche Zorfjtelung möÖöchte Man mancdcj- müflen Z80hLl bef{Ahreibt Das Buch eine großemal befjer erhalten en (Rödm 9, 1: Ror. > abl einzelner Aufgabengebiete KXatholi  er7’ val efimwa Deißmann, Daulus [1925?] AMeEtion. ber ie wDerDden ale gebalten unD162): zumweilen mO  n  Ote mMa  - mwmobhl au c efivDas

mehr Cigenart unD ra Der O©prache IDUN-
umrtangen DDN Dem einigenDden großen SrunDe
gedanken, alles irfen imelChrifti mMuß\Qen iDenn 1ia efiva reÜber=- Dem Seifte, Ja AauUs Dem Herzen SbriftiJeßung en (Sotba OYit): Das brächte geboren {ein S)orf Jeine SEinbheit,allerdinas Dip Serabhr Des allzı Der|önlidhen: jeine DBertiefung, jeine el %)as YNerlan-

aber Die Wiedergabe Der eDanfen guli
ijt wobhl gelungen.

dgen, nacH Dem QWIorbild Des Datrons Der RXa-
tDoli{chen YMEtion, DPsSsagien DDN

Außerordentlich Iüclich unDd über{fi UunD Herolds Des großen Xönigs”, nach Slau-
i{t Die Caßanordnung; jeDe Geite bat mwirklich bensinnigFeit 5 Itreben, it mobhl in Feiner
ein Seficht %Jie Anmerfungen jinD Eurz, aber anDdern Schrift über Die Katholifche HeEtion
freirfenD unD gehaltvoll, nicht CSondermeinuns 10 fier un einDringlich betfont. Rein anDdDeres
gen %)as VPapier DPS „Samilienbuches“ {ft mweiß Diefer I$SerfFe 10 MDie Diefes Durch J$Sprf
un Eräftig, Der ruck groß, wenngleich nicht unD Beifpiel ® DdDen Yebensquelen. Q$Ser im
1D ar IDIie in Der leinen Ausgabe, Die Seifte Diefes es Katholi  er 9MeEtion
Bilder (Sugel, Dore, StäDdte unD San  en D  lenf, ilt Der Serahr Der ASeräußerlichungDes Heiligen KXaqndes) guf gemählt unDd guf
(wenn auch nicH£ volenDdet) gedruck, Der Dunkle

un DesS CGiQhausgießens enfronnen. S  if
Aegkreuzen als HNlarkiteinen mgr  3 Der

Sanzleinenband vornehm UnD Fräftig, NUur Die RXardinal Das HKeich DPS X önigs us. &m2wWei KXärtchen ‚ebr Dürftig Herzen Hefu en JICittelpunekt ND
nD welcher Überfeger UND WBerleger IQenkf Heiligtum. $)as en aus Dem S$Slauben

uUuns Das Ite SFeitament? (val. Strucker, 2D.: ibm Die Sepele Der Natholi  en “etion, Die
“Nevue XXVI [1927] 395) Jtießler Coitet 34 M, Caritas Der nge in ibrem %)Jie Flare
o 35, Mlioli-Ar (Ddeutfch) 16: Die L 1i= DDN atergüte gefragene CSprache un ar-

UND Ausländi ibelgefelfichaft lie= telung bereitet Dem uche Den eg aurert einen geräligen Jiachdruc DDN Q(Uioli über Den engiten Kreis binaus, 19 iDie Ja QuCH(Altes UunD “teues Teitament, HUL Tert) auf
gufem Papier, mit acht gufen Karten, gebunDden

Die Xatholifche QHetion hinausDdringen mwmil Ins
olt als Der .Sjetp[bsruf Des großen Xönigs.Ur 2 ilbe %er Yaienapoftel. Handbuch rür Drak-

KXatholi  es en Hiitarbeit in Der Geel{orge  fe Hıurs
Der eibhe en rür Geelforgebilfe”

m Seiite unDd Dienfite Der atbho- on Wilhbelm 2 iefjen 16°
li{Qhen Ption Hus meinem Sinnen u M 197 S.) Sreibura l Br. 1929, Sreie
unND GCGorgen DD  =] Q$Sirten Im Neiche Des ASereinigung rür GSGeelf{orgebilfe.
K önigs CHIUS Yion arDina

ä Sür DDN reslau. SJer une:  üDliche $ÖörDerer Der @ee[forgä-
GL, 80 (317 München 1929 DIE: bietet aur Tun teiner reichen Sebhr-
Duftet. 7 ngg fätig£eit ein ußerit Dantkensmwertes Hilfsmittel

Ur  b Die CSchulung unjerer Kagienbelfer %Jas
urch Das Cchreiben ap Dius’ : In Büchlein behbanDelt In S$orm DDN Sragen UnND

arDbina Bertram u  ber Die Xatholifche Etion IAntmworten Das große Sebiet Der Drak-E Der ür DDN reslau, Xar .ina fi|chen Geelforgsbhilfe. Ür ale, Die cn
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mad)ei1 wwvolen mif Dem egDantfen Der Ratho- Daß Diefes ahrbucH Habhr Sabhr reichen
lilchen MeEtion uUunD Denen mebr als bloß Gegen tirte! RXoch
ein großes YSSort unD ein nla Die bisberige
Tütigteit mit Diejem “tamen auf» %)ie politi{dhen unD fozialen JDdeen
zubüriten, gibt Das Zuch einen unmitffelbar Des YranzÖöjif  en Xatholizismus
prakti{chen Hinmeis, IDaAS Das ernIiu Der on Dr S 1i=

Katholi  en {ttion, Das KXagienapoftoklat, DPeL- r i U XV u.419 S.) ICSla DLIES=»=
langt ND Mmie man Jeinen Hedürfnijen ge»=- vereins-VBerlag. Seb 12.,50
recht iDerDen Fann. NMoppel S. J CSin Buch, Das mitf großem ND mit

Xathbo  es HSahrbuch rür Das nicht minDer großer CGacGhtkenntnis ge{hrieben
idhe Haus Herausgegeben DDN it. Kritiker, Die aus eigener Anfhauung

pin Urteil bilden Eonnen, geben DIies auch obhneVDrüälat Dr Sranz Hiterftfert il Her- wDeiferes $ (val rof. Hrauer n Den Yier-
IMAaNN Sijdher tenl, 911ij'fion5- er. Dr. SJ£f£fo Sorit De Battaglia in DerDruckerei. DD  S} 2, Huni unD Slif Heilage Der „Mugsb
%J)as Iiormwmort DD  3 Apoftoli  en infius VDPoitztag. ” Yr Dr. ara SaßbinDder
VDacelli leitet Das erite (Sr{cheinen DPS ahr- Sochritt Der Zeit” DD  i 16 un Yiur Im

bucdhes ein (g 1oll eine voltstümliche (Srgän- Kleinen baben ‘ie bier unD Da Ausitelungen
ZUuNnNg 5 Dem DD Herm. role DDL 5 machen. Dr De Battaglia bemüngelt

Z1DAr Die Sejamthaltun DPeS Iiertkes, inDdDemHahren beagrünDdeten KXirchlicdhen Handbuch jein
eicQh iUuftrierf, mi Diejer DDLIN ehme ailenDer jagf, Ourian urteile ® {ebr nach eu  en
eine Mrtf YHahresrundichau Des Fatboli  en $20, VBerhältniften uUunD iDerDe 10 Dem Tranz  en
bens 1m Herzen unD 1m ganzen Bereich Der Katholizismus nicht ganz gerecht; DOCH macht
Chriftenheit insbejonDere ber Im eigenen aucH Feine ern{tliche Beanftandung. Ciner
VaterlanDde, biefen. Dadurch 108 S einem Der Haupfunter|HieDe mwifcdhen en  em
MHufrur unND PiNer Sinführung ür Die atho- unD franzöfilhem NXatholizismus eitebht

{ Btfion %)as Zeijpiel DPesS Sifers unND allerdings Darin, Daß bei 11 Der Ra=
Das SoOhaufpiel Des Sort|chriffes 1m 2 aHs- tHolizismus DDON jeber ND auch heute noch
{17 Des Neiches (Sottes aur Der einen Seite ar 1 ASolte berantfert ilt. Sn Sran£freich
mirkt erfri{chenD unD macht Des aubens Ycob:; Dagegen i{t DDN beitimmten Segenden, wie
DDCH Die ‘“tot Der uUnD as LQeid Der orden, anDern. Hretagne abgejehben, Die
Seelen aur Der anDern GSeite IDectkt FSrauer Heligion rait D} IDIeE pin WYorrecht Der
unND mabnt ZUL Niitarbeift, Itimmt ZUM KXampfe efleren Klaffien %)as ol im iwpeitfen Um-
Cr inD Die CSilderungen Hıier Das Soben rang Dr ziemlLich gleichgültig gegenüber.
Das Den Seljen VDetri umbranDet:; Dort Die %)as mMag mwmohl eine e$ Ancıen
Verfolgung in erito! Hier DIie müdchtigen Kegıme jein I8enn 19008  — DE De Battaglia
BHewegungen mm Fatholi  en Deutich- behauptetf, Daß roßDdem Die allgemeine Pis
lanDdDs, Die Hegeilterung rür Die Niifjionen Die iteshaltung Der Sranzojen Den: XKatholizismus
Srerzitienbewegung, Die liturgij{che Bewegung, näbher als DIie Der en  en 10 i{t Das
Das my en gezeichnet In Tbherefe au ge{hichtlich mwmohl verftändlich, unDd 49J000,
“YSteumann R Konnersreuth auf Dem Hınter- Faum beitriften iDerDen Önnen.
grunDd DEr ermanla aCra; Dort Die eriujlfe Ourian er geiftige BHemwegungen im
In Der Diajpora unDd Dererut ur Kettung franzöji{dhen KXatholizismus. Sr befchränfkt
DPLr QOriftlichen Samilie. Singeltreute Sedichte 11CH itreng aur Den amp Der Seifter. on
unD Fleine Erzählungen jinD eine zwwedmüßige Der praktificdhen Ausmwirkung Der Kämpre PL»=»

Beigabe. rabren IDIENUTC Das JiotmwmenDiagike. “Yiaon Fönnte
%)Jie bisherige RalenDderliteratur Z1DAT rait aur Den eDanfTen Fommen, Daß alles fich

Das gleiche »iel ® erreichen, Doch nicht als in Der aEaDdemi  en Huhe abgef{pielt habe mit
Hauptiacdhe uUunD ohne beharrlicdhen Iarı r0ß- Der Der errajjer er (Ss iIt aber
Dem ‘ie rür veraltet galt, bat e ticH Das SelD nicht NUL mährenD DEr ‘Kevolution, onNDern
bebauptef. %Jie vornehme, würDdige, (achEun- auch nachher Dft noch recht heiß her-
Dige ND vollitänDdige Mrt Des aDrbDudMs aber
iteht. mweit über Dem RAalendertum. (&Ss bat 3- %)as StuDdium DDN geiltigen Wandlungen
Dem Den A30rzug, Daß rein religiös unDd i{t zumal Yür un  In Ratholiten immer lehrreich.
irchlich 418 %)as gibt ibm 1e el Öge Seitügt aur Die UnveränDderlichkeit DeS Dog-
Der im Drmworft ausge{prodhene un Des as,gen IDIE au CD bei Den mit dDem Dogma

NL mebr DDer mweniger zufammenhängendenApoftolifdhen unfius ‘Dm:er {icH erfüllen,


